
 

 
TOUR 3: ILFELD – NIEDERSACHSWERFEN ab/bis Nordhausen 
 

 

Streckenlänge: 12 km      Dauer: ca. 2,5 Stunden Anspruch: mittel 

HSB-Bahnwander-Broschüre  nicht enthalten  
 

Start: Nordhausen  

10:33 – 10:55 Uhr (Dampflok) Fahrt: Nordhausen – Ilfeld 

Wanderung  
Ilfeld – Burgruine Hohnstein – Harzungen – Niedersachswerfen 
Stempelstelle 
HWN 98 Ruine Hohnstein 

14:40 – 14:53 Uhr (Triebwagen) Fahrt: Niedersachswerfen – Nordhausen 
 

HSB-Tipps „Am Wegesrand“ 
 Burgruine Hohnstein mit Burggasthof 

Über dem Harzstädtchen Neustadt erhebt sich auf einem Porphyrkegel die imposante Ruine der 
fast 900 Jahre alten Burg Hohnstein. Erkunden Sie die alte Burganlage und lassen sich 
anschließend fürstlich bewirten. 

 1890 wurde Neustadt durch sein besonderes Klima zum Luftkurort ernannt und befindet sich 
am Fuße der Burg Hohnstein. Das Ortsbild wird von dem alten Stadttor mit Heimatstube, der 
imposanten Rolandfigur am Ratskeller, zahlreichen Fachwerkhäusern und der St. Georg Kirche 
geprägt. Zwischen Waldbad und Campingplatz finden Ihre Füße in einem Kneipp-Tret-Becken 
kurzzeitig Erholung. Am Nordrand des Ortes befindet sich außerdem ein Gondelteich, auf dem 
im Sommer Ruderboote zum Verleih stehen. 

 Landcafé Kubath, Harzungen  
Genießen Sie Kaffeespezialitäten und hausgebackenen Kuchen im stilechten Ambiente. 

Stempelspaß - Harzer Schmalspurbahnen in Kooperation mit der Harzer Wandernadel – alle Angaben ohne Gewähr. 
Bitte beachten Sie eventuelle Fahrplanänderungen. Stand: 05/2025 


